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Das leichte Maschinengewehr Modell 1925.1)
Von Hauptmann Gustav Däniker, Instruktionsoffizier der

Schießschulen, Wallenstadt.

I. Entwicklungsgang.
Das Auftreten der Maschinengewehre auf den Gefechtsfeldern

war die logische Konsequenz einer jahrhundertelangen Entwicklung
gewesen. Taktik und Technik stehen in einer engen Wechselbeziehung
zueinander. Neue Waffen rufen neuen taktischen Formen, und diese
wiederum verlangen neue Waffen. — Die Gewehre sollten hinsichtlich

Präzision und Schußgeschwindigkeit immer besser werden: Die
waffentechnische Entwicklung führte vom glatten Vorderlader über
den gezogenen Vorderlader zum Hinterlader, vom Einzellader zum
Mehrlader. Die Flugbahn wurde rasanter, der Visierbereich
günstiger, die Präzision besser und die Feuergeschwindigkeit größer, his
praktisch eine Grenze sich zeigte. Vor allem war die Waffenpräzision
besser als die Präzision des Schützen. Die Feuergeschwindigkeit war
beim Mehrlader so gesteigert, daß nur noch ein einziger Handgriff
des Schützen die einzelnen 'Schüsse von einander trennte. Nun
mußte die Weiterentwicklung auf die Automaten überspringen. Die

i, * P Der Artikel ist vor bald Jahresfrist geschrieben worden. Leiderhat das Eidg. Militärdepartement die Veröffentlichung nur in stark
gekürzter Form gestattet. Alle Systemskizzen und technischen Einzelheiten
mußten gestrichen werden. — Die seit der Niederschrift erfolgten
Neuerungen sind nach Möglichkeit berücksichtigt.
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